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Kultur & Freizeit

Die zwei jungen Schweizer Kabarettisten 
Anna-Katharina Rickert und Ralf Schlatter 
gastieren morgen Samstag mit ihrem neues-
ten Programm «schön&gut: das kamel im 
kreisel» in Romanshorn. Angesagt ist poli-
tisch-poetisches Kabarett, ein Feuerwerk 
von Fantasie, Wortwitz, Poesie, politischer 
und gesellschaftlicher Satire.
Grosshöchstetten ist im Festtaumel: Heute 
wird der nagelneue Verkehrskreisel einge-
weiht. In der Kreiselmitte steht – ein Kamel. 
Das ganze Dorf ist da, lauscht den Ansprachen 
und bewundert die eigenwillige Kreiselkunst. 
Auch Schön. Georg Schön, Metzgerssohn, nie 
gross aus Grosshöchstetten rausgekommen. 
Und Gut. Katharina Gut, Matrosentochter 
aus Hamburg, mit Emmentaler Wurzeln. 
Sie ist unterwegs in delikater Mission: Sie hat 
einen Hof samt Kuh geerbt und sucht einen 
Bauern, Heirat nicht ausgeschlossen. Wenn 
das nur gut geht. 
Herr Schön und Frau Gut, die wundersamen 
Figuren aus dem ersten Bühnenprogramm 
von schön&gut, treffen wieder aufeinander, 
und wieder ist ein Feuerwerk garantiert. Und 

die Spannung ist gross: Findet Frau Gut ih-
ren Bauern oder entscheidet sie sich für den 
Metzger? Was hat das für Folgen für die Kuh? 
Und über allem thront die letzte grosse Frage: 
Wie um Himmels Willen kam das Kamel in 
den Kreisel?
Wie üblich findet auch dieser Bistro-Abend 
in der Aula der Kantonsschule mit Beginn 
um 20.15 Uhr statt und wie üblich werden 
ab 19.30 Uhr an Bar und Buffet kühle Drinks 
und feine Häppchen serviert: rundum ein 
kultureller Genuss! Die Gelegenheit also, in 
Romanshorn auszugehen. 

Für Reservationen: bistro-komitee@gmx.ch ■

Bistro-Abend mit politischem Kabarett 
Bistro-Komitee

Orgelkonzerte
im September
Annedore Neufeld

Gleich dreimal gibt es in diesem Jahr in der 
evang. Kirche in Romanshorn die Möglich-
keit, spannende Musik für Orgel, einmal 
zusammen mit Blockflöte, zu hören. So wird 
Annedore Neufeld, Kantorin und Orga-
nistin an der ev. Kirche, das erste Konzert am 
Freitag, 14. September um 19 Uhr spielen. 

Auf dem Programm stehen Werke von 
D. Buxtehude, J. S. Bach, J. Alain und 
G. Bovet. Auch eine Improvisation über 
den Choral «Befiehl du deine Wege» (mit eige-
ner Melodie von A. Neufeld) wird erklingen.

Der Eintritt ist frei! Um eine angemessene 
Spende zur Deckung der Kosten wird gebe-
ten.

Orgelkonzerte im September:
Fr, 14. September, 19 Uhr: Annedore Neu-
feld • So, 23. September, 20 Uhr: Annedore 
Neufeld + Susanne Ehrhardt, Blockflöte • 
Fr, 28. September, 19 Uhr: Tabea Schöll

Herzliche Einladung zu allen Konzerten! ■
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Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn 1

Qualitäts-Büromaterial
zu budgetschonenden Preisen.
Gratis im «Office-Hit». Anfordern.

…in Romanshorn bei Ströbele

STRÖBELE AG

Ich berate Sie gerne!

Sandra Bruderer-Candido

Kundenberaterin UBS Arbon

sandra.bruderer-candido@ubs.com

© UBS 2007. Alle Rechte vorbehalten.

Mit dem 
richtigen 

Partner 
zum Erfolg.

Tel. 071 447 79 42

PARKETTBÖDEN
MASSIVHOLZPARKETT in EICHE oder BUCHENHOLZ

mit lackveredelter Oberfl äche in ausgesuchter Sortierung.
(AKTIONSPREIS Fr. 59. – per m²) fachgerecht, fertig verlegt,
mit 10-jähriger Garantie (auch andere Holzarten erhältlich). 

ZELLER PARKETT- + LAMINATBÖDEN SALMSACH
www.parkett-und-laminat.ch, 079 215 25 77 oder 071 461 17 43

Romanshorn: An familienfreundlicher Wohnlage vermieten wir

 31/2-Zimmerwohnungen ab Fr.   800.  ohne NK
 41/2-Zimmerwohnungen ab Fr.   970.  ohne NK
 51/2-Zimmerwohnungen ab Fr. 1190.  ohne NK

Weitere Details: Schilter treuhand & immobilien
Gaby Palmas, 041 281 47 47, gaby.palmas@schilter-treuhand.ch

„spritz
en

sta
tt bürsten“

„Bei uniwash ist ohne 

Frage, das Autowa-

schen keine Plage!“

© ETA TECHNIK AG, FL-9496 Balzers

Romanshorn

Kreuzlingerstrasse 81

neben Migrol-Tankstelle

Vor wenigen Tagen eröffnet

Ristorante «Bella Italia» mit Kurierdienst
vormals Corallo Blu

Das Lokal unter neuem Namen und neuem Team möchte für alle Gäste einerseits günstige

Preise anbieten, andererseits aber immer auch eine anspruchsvolle Qualität und hohen Genuss 

garantieren.

Besondere Eröffnungsangebote:

Fast alle Pizzen und Pastagerichte Fast alle Fleischgerichte 

zum selber Abholen Fr. 10.00 zum selber Abholen Fr. 14.00

mit Kurierdienst Fr. 13.00 mit Kurierdienst Fr. 17.00

Unsere Öffnungszeiten

Montag 11.00 bis 14.30 Uhr

Dienstag bis Samstag 11.00 bis 22.30 Uhr

Sonntag 14.00 bis 22.30 Uhr

Ein Saal für 40 Personen bietet 

Platz für Familien- und Vereins-

anlässe. Das Team vom «Bella 

Italia» freut sich über jeden 

Gast und garantiert eine sym-

pathische Betreuung. Für 

grössere Gruppen bitten wir 

um Reservation. 
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Ristorante «Bella Italia»

Löwenstrasse 5, 8590 Romanshorn

Telefon 071  463 12 16

Unser Restaurant ist nur 2 Minuten vom Bahnhof 
Romanshorn entfernt.
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Inserieren statt rotieren.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.

Weitere Infos
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch
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Wellenbrecher  Marktplatz

Heilige Monate
im Islam
Elif Beyazcengiz-Yürekten

Für die Muslime haben die drei heiligen 
Monate begonnen. Vom 16.07.2007 bis 
13.08.2007 begann der erste heilige Monat 
«Recep», vom 14.08.2007 bis 12.09.2007 
der Monat «Saban» und ab 13.09.2007 bis 
11.10.2007 ist «Ramadan» – der Fastenmonat 
– der allerheiligste Monat.
Während diesen Monaten achten gläubige 
Muslime besonders darauf, dass sie so wenig 
wie möglich Sünden begehen. Der Genuss 
von Alkohol ist beispielsweise im Islam eine 
Sünde. Wer jedoch trotzdem Alkohol ein-
nimmt achtet darauf, zumindest während 
diesen Monaten dies zu vermeiden. Denn der 
Zweck ist, dass bis Ende Ramadan der Kör-
per von jeglichen gesundheitsgefährdenden 
und unreinen Substanzen befreit werden soll. 
Man sollte sich von Streitigkeiten und Aus-
einandersetzungen fernhalten und den Mit-
menschen in keiner Weise verletzen.
Umso mehr bemühen sich Gläubige während 
diesen Monaten Gutes zu tun, wie zum Bei-
spiel den Mitmenschen Liebe und Achtung 
schenken, den bedürftigen Menschen Almo-
sen geben und natürlich viel beten und Koran 
(heiliges Buch im Islam) lesen.
Denn besonders während diesen Monaten be-
gangene Wohltaten, so verspricht Allah, wer-
den mehrfach belohnt.
Der Prophet Mohammed hat den «Saban» 
als seinen zweitliebsten Monat angekündigt. 
Während er im ganzen Jahr jeweils montags 
und donnerstags fastete, hatte er an mehreren 
Tagen in diesem Monat gefastet und seine 
Nächte mit Beten verbracht. Denn beides, das 
Fasten sowie das Gebet, sind die besten Mit-
tel, um den Körper und den Geist wach und 
gesund zu halten.
Auch werden während dieser Zeit heilige 
Abende gefeiert. Wie zum Beispiel der «Be-
rat»-Abend, am 27.08.2007, der Abend, an 
dem Mohammed zum Propheten berufen 
wurde. Besonders an diesem Abend verspricht 
Allah jedem zu verzeihen, der seine Sünden 
bereut. Das heisst jedoch nicht, dass Men-
schen nur dann Reue begehen dürfen. Des-
halb heisst es: «Komm, egal wer du bist und 
welche Sünden du begangen hast. Komm, 
auch wenn du bereits zum hundertsten Mal 
deine Reue gebrochen hast!» ■

Die Advent-Gemeinde Romanshorn freut 
sich, an diesem Wochenende das 100-jährige 
Bestehen zu feiern. Dazu möchte sie alle die 
einladen, die sich selbst einmal ein Bild von 
unserer Freikirche machen möchten. Am 
Samstag findet unser Festgottesdienst statt 
und am Abend ein Pan-Flöten-Konzert. Am 
Sonntag werden wir nach der Festansprache 
mit verschiedenen Infoständen die verschie-
denen Abteilungen und Dienstleistungen 
unserer Gemeinde vorstellen. Nutzen Sie die 
Gelegenheit mal ganz unverbindlich über den 
Gartenhag zu schauen. Informationen aus der 
ersten Hand sind immer noch die Besten. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Samstag, 8. September 2007
10.00 Uhr Festgottesdienst
12.15 Uhr Gemeinsames Mittagessen
14.00 Uhr Rückblick  –
 Geschichten des Lebens
15.30 Uhr Dessert-Buffet
18.30 Uhr Pan-Flöten-Konzert
 mit Pan Bogdan

Einladung zur 100-Jahr-Feier
Advent-Gemeinde

Sonntag, 9. September 2007
11.00 Uhr Festakt
12.00 Uhr «Postenlauf» mit Wettbewerb
15.45 Uhr Ziehung Wettbewerb
16.00 Uhr Abschluss ■

In einem schwachen Spiel, das keinen Sieger 
verdient hätte, gewinnt der FC Weinfelden 
gegen den FC Romanshorn mit 1:0 (0:0). 
Den entscheidenden Treffer erzielte Dadai 
durch einen Elfmeter in der 63. Minute. 
Beide Teams agierten vor dem gegnerischen 
Tor harmlos und waren meist nur nach Stan-
dardsituationen gefährlich. 

Romanshorn hatte in der 2. Minute Pech, als 
ein Freistoss von Tamanti aus 18 Metern vom 
Pfosten ins Feld zurückprallte. In der Folge 
verflachte die Partie und schöne Aktionen 
hatten Seltenheitswert. Weinfelden war zwar 
um einen gepflegten Spielaufbau bemüht, 
die Pässe vor dem gegnerischen Tor waren 
jedoch zu ungenau, um die Romanshorner 
Abwehr in Verlegenheit zu bringen. In der 34. 
Minute trat Tamanti einen Freistoss zu Fus-
co, dessen Schuss jedoch abgewehrt werden 
konnte. Kurz vor der Pause prüfte ein Wein-
felder Spieler mit einem Flachschuss aus 17 
Metern Torhüter Brändle. In der 47. Minute 
hatte ein Angreifer von Weinfelden den Füh-

Unglückliche Niederlage 
FCR, Frank Oehler

rungstreffer auf dem Fuss, als er nach einem 
Abwehrfehler freistehend aus fünf Metern 
den Ball weit am Tor vorbeischoss. In der 63. 
Minute wurde Iljazi im Strafraum gefoult und 
den Elfmeter verwandelte Dedai sicher zum 
Führungstreffer. Die beste Ausgleichschance 
hatte Zaugg in der 80. Minute, als er nach 
einem Freistoss von Tamanti per Kopf knapp 
das Tor verfehlte. In der Schlussphase war das 
Heimteam mit ihren Konterangriffen gefähr-
licher als die Gäste, die kein Rezept fanden, 
den Torhüter von Weinfelden in Verlegenheit 
zu bringen. 

Heimspiel gegen den FC Steinach
Am Samstag um 18.30 Uhr spielt der FC Ro-
manshorn gegen den FC Steinach. Nach dem 
missglückten Saisonstart mit nur einem Punkt 
aus drei Spielen braucht das Lienemann-Team 
dringend Punkte, um nicht schon vorzeitig in 
den Abstiegskampf zu geraten. Der Gast aus 
Steinach hat bereits sieben Punkte auf seinem 
Konto und kann voller Selbstvertrauen antre-
ten. ■
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Telefon 071 868 68 68

Renovation?
Kein Problem!

Renovations-Fenster

Modernster Wärme-, Schall-, Einbruch- 

und Insektenschutz

Zu vermieten 
Romanshorn,
Feldstandstrasse 18

Grosszügige, helle 
51/2-Zimmerwohnung, 2. OG
Frisch renoviert, Balkon, Lift, 
Laminatböden, Wandschränke.

Mietzins: Fr. 1300.– netto
Nebenkosten: Fr. 200.– à conto
Mietbeginn: nach Vereinbarung

Auf Ihren Anruf freut sich der 
Hauswart G. Keller
Telefon 071 463 59 22

Lebenslängl ich… 
           

 franz! 
goldschmied •  markus  f ranz

bahnhofs t rasse  3  •  8590  romanshorn
w w w . f r a n z s c h m u c k . c h

• Schuhreparaturen
• Schuhverkauf
• NEU: Zimteinlegesohlen
• Schlüsselservice
• Lederreparaturen
• Drucksachen
• Stempel
• Gravuren
• Messer und Scheren schleifen
• Textilreinigung Ablage für
 DRYNETTE Amriswil

SCHUHREPARATUR
D. Camelia

Färbergasse 3 • Romanshorn 
Telefon 071 463 10 37

D i e  L i e g e n s c h a f t s - E x p e r t e n

Romanshorn
3½-Zimmer-Wohnung

räumige Wohnküche, 2 grosse Zim-
mer, Bad/WC, sep. WC, Südbalkon, 

pflegtem Haus, z.Z. vermietet. Ruhige 

öffentl. Verkehr. Preis: Fr. 269‘000.–, 
Tiefgaragenplatz Fr. 25‘000.–, 

071 446 50 50, www.fl eischmann.ch
Ein Partnerunternehmen von

Wohnzimmer m. Cheminée, helle, ge-

Estrich u. Kellerabteil, im 1. OG, in  ge-

Aussen-Parkplatz Fr. 6‘000.–

sonnige Lage, nähe Einkauf, Schulen, 

Mehr Infos unter
www.renault-angebote.ch

Garantie und Renault Assistance: 36 Mt./100 000 km (was zuerst eintritt). Angebote gültig für Privatkunden für den Zeitraum vom 24.08.07 bis 30.09.07.
Abgebildete Modelle: Clio Dynamique TCE 100 PS, 1149 cm3, 5-türig, Treibstoffverbrauch 5,9 l/100 km, CO2-Emissionen 139 g/km, Energieeffizienz-Kategorie A,
inkl. zusätzlicher Ausstattung Fr. 22 350.–; Espace Privilège 2.0 Turbo 170 PS, 1998 cm3, 5-türig, Treibstoffverbrauch 9,6 l/100 km, CO2-Emissionen 227 g/km,
Energieeffizienz-Kategorie D, inkl. zusätzlicher Ausstattung Fr. 49 400.–. Berechnung Kundenvorteil: Clio Dynamique TCE 100 PS 3-türig, Katalogpreis Fr. 21910.–
abzüglich Jubiläumspreis des Modells mit identischer Ausstattung Fr. 19 900.– = Fr. 2 010.–; Espace Dynamique 2.0 Turbo 5-türig, Katalogpreis Fr. 46 520.– abzüg-
lich Jubiläumspreis des Modells mit identischer Ausstattung Fr. 36 900.– = Fr. 9 620.–.

Espace Dynamique

2.0 Turbo

Fr. 36 900.–

Sie sparen

Fr. 9 620.–

• Automatische

Klimaanlage

• Radio CD 4 x 30 W mit

Bedienung am Lenkrad

• 17 Zoll Alufelgen

• Tempomat/Geschwindig-

keitsbegrenzer

• Nebelscheinwerfer

• Sportsitze vorne

• Getönte Scheiben

• Automatische Scheiben-

wischer vorne,

Licht-/Regensensor

• Renault Keyless Karte

• 5 Sterne bei den Euro-

NCAP-Crashtests

+ Gratis-Jubiläums-Pack:

• MP3
• 2 Sonnenstoren

• Elektrisch verstellbare

Aussenspiegel und auto-

matisch abblendender

Innenspiegel

• Einparkhilfe hinten

• Teppichfussmatten

Sicherste Modellpalette Europas

Clio DynamiqueTCE 100 3-türigFr. 19 900.–Sie sparenFr. 2 010.–

• Klimaanlage• Radio CD 2 x 15 W mitBedienung am Lenkrad
• 15 Zoll Alufelgen• Lederlenkrad• Nebelscheinwerfer• Elektrische und beheiz-
bare Aussenspiegel• Elektrische Fensterheber

vorne• 6 Airbags• 5 Sterne bei denEuro-NCAP-Crashtests

20 Jahre RENAULT Neukirch
Ausstellung am Samstag + Sonntag,

8. + 9. September von 10.00 bis 17.00 Uhr in der
Dorfgarage Hertach

Arbonerstrasse 7, 9315 Neukirch-Egnach
www.hertachneukirch.ch

6 Jubiläumsangebote
gültig bis Ende September

Restaurant

NationalNationalNational
RestaurantRestaurant

Alleestr. 34, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 19 39

Gesucht nach Vereinbarung
Teilzeitangestellte/r 40–60%,

die das Lokal
selbstständig führen kann

Bewerbung an
Lotti Hengartner

BLICKEEBLICK
Romanshorn

S Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Romanshorn

Inserieren
statt demonstrieren.

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem 
Seeblick-Inserat
erreichen Sie 
alle 5000 Haus-
haltungen von 
Romanshorn
und Salmsach.

Infoveranstaltung dipl. Coach SCA (kostenlos)  

               
Haben Sie Lust auf Aus- und Weiterbildung? Das Frauensemi-
nar Bodensee stellt am Donnerstag, den 13. September, 18.00 
bis ca. 20.00 Uhr, den Lehrgang «dipl. Coach SCA» vor und 
möchte Sie dazu herzlich einladen.
Heike Reschenhofer und Maya Onken freuen sich auf Sie.

Bitte melden Sie sich an unter: Telefon 071 411 04 04 
oder sekretariat@frauenseminar-bodensee.ch

FSB FRAUENSEMINAR BODENSEE GMBH
AUSBILDUNG – WEITERBILDUNG – 
PERSÖNLICHKEITSBILDUNG
Bahnhofstr. 4, 8590 Romanshorn, www.frauenseminar-bodensee.ch
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Volkslieder im 
«Cafe Passage»
Gemischter Chor Dozwil und Umgebung

Möchten Sie den Sonntagmorgen einmal et-
was anders gestalten?
Dazu bietet Ihnen der Gemischte Chor Doz-
wil und Umgebung am Sonntag, den 09. Sep-
tember 07 um 10.00 Uhr Gelegenheit.
Im «Cafe Passage» wird der Chor einen Quer-
schnitt mit verschiedenen Volksliedern vor-
tragen.
Der Gemischte Chor lädt Sie zu diesem 
Ständchen herzlich ein und freut sich auf 
zahlreiche Besucher. ■

Tatankas meldet
2. Mannschaft
Tatankas, This Hausammann

Der Eishockey Club Tatankas hat am 
16. August 2007 auf die neue Saison eine 
2. Mannschaft gemeldet.

Diese wird in der THL B vertreten sein mit 
dem Ziel, möglichst viel Spass und ein gutes 
Mannschaftsklima zu haben. Bestückt mit 
neuen und auch erfahrenen Spielern (haben 
auch schon in der 1. Mannschaft und in der 
THL A gespielt) wird diese Mannschaft zu-
sammengestellt.
Die 1. Mannschaft bleibt bis auf ein, zwei 
Spieler gleich wie letztes Jahr. Wie auch schon 
letztes Jahr wird das Team von This Haus-
ammann an der Bande gecoacht. Mit dem Ziel, 
den Ligaerhalt zu sichern und sich langsam ins 
Mittelfeld der Tabelle zu mausern, wird die 
1. Mannschaft die  neue Saison angehen.

Vom 14. bis 16. September fahren bei-
de Mannschaften ins Trainingslager nach 
Pfronten (D), um sich da gut auf die neue Sai-
son vorzubereiten.

Wir danken an dieser Stelle allen unseren 
Sponsoren, denn ohne dessen Unterstützung 
wäre es nicht möglich, so aktiv zu sein und 
gleich mehrere Mannschaften dem Verband 
melden zu können.

Wir wünschen an dieser Stelle beiden Mann-
schaften einen guten Start und eine tolle 
Saison. ■

Die Luft scheint für diese Saison raus zu 
sein bei den Romanshorner Baseballern. 
Am vergangenen Sonntag unterlagen die 
Submarines in den Play-offs gleich zweimal 
deutlich.

Noch nie zuvor in der bald 14-jährigen Ge-
schichte des Vereins hatte das 1.-Liga-Team 
des Baseballclubs Romanshorn Submarines 
so viele Verletzte zu beklagen. 

Rund ein Viertel der Equipe ist während 
der Saison ausgeschieden. Dies schlägt sich 
auch in der Abteilung Pitching nieder. Aus 
Mangel an Werfern – vor allem mit Schwei-
zer Staatsbürgerschaft, was der Verband im 
Regelwerk partiell verlangt – musste gar der 
eigentlich am Knie verletzte Catcher Reto 
Martin als Pitcher eingesetzt werden. Eine 
Premiere für den Club-Mitbegründer, der 
seit Ende April nicht mehr hatte trainieren 
können.

Offensiv wie defensiv schwach
In den ersten vier Innings der Play-off-Begeg-
nung gegen die Sissach Frogs (1. Liga West) 
erlaubte Martin 11 Runs, was allerdings fürs 
erste Mal als nicht allzu übel zu taxieren ist. 
Bereits im ersten Spielabschnitt liessen die 
Frösche aus dem Baselbiet ihre Schlagmus-
keln spielen, worauf es 0:4 stand. Während 
die Romanshorner offensiv auf keinen grünen 
Zweig kamen, doppelte Sissach im dritten 
und vierten Inning mit 2 respektive 5 Punk-
ten nach.

Erst im fünften und sechsten Abschnitt 
scorten die Subs jeweils dreimal. Dabei 
blieb es für die Seebuben denn auch. Die 
Frogs hingegen schlugen auch die Würfe 
von Peter Cartsunis, der im fünften Inning 
als Pitcher für Romanshorn aufs Feld kam. 
Seine an sich gute Wurfleistung wurde je-
doch durch zahlreiche unnötige Vertei-
digungsfehler auf Seiten der Submarines 
zunichte gemacht. Im Vergleich zum Bat-
ting der Basler Gäste, welches stets optimal 

platziert war, sah der Thurgauer «Schläger-
trupp» schlicht lausig aus. Das Endresultat 
von 6:19 braucht somit nicht weiter kom-
mentiert zu werden.

Desaströse Leistung
Das zweite Spiel gegen die Reussbühl Eagles 
(ebenfalls 1. Liga West) gestaltete sich schliess-
lich ähnlich. Das letzte Aufbäumen der Ro-
manshorner im Angriff fruchtete ebenso we-
nig wie der Versuch, mit neuen, ungeübten 
Werfern etwas zu erreichen. Routinier Roger 
Martin begann das Spiel, konnte jedoch kei-
neswegs an seine bisherigen Wurfleistungen 
anknüpfen. Auch sein Trainings-Manko 
machte sich hier bemerkbar.

Im zweiten Inning folgte Stefan Züst. Doch 
auch er konnte nichts gegen die Luzerner aus-
richten. Diese brachten nach den 3 Runs im 
ersten Spielabschnitt erneut fünfmal Punkte 
nach Hause, während die Subs im ersten 
Durchgang lediglich 1 Run erzielten. Für 
Romanshorn stiegen in der Folge Matthias 
Zeller sowie Nicolas Ortega auf den Pitcher's 
Mound – doch ebenfalls ohne Erfolg. Die 
Thurgauer Defense verpatzte durchs Band 
überaus sichere Outs, was den Eagles freilich 
fast zum Freipass verhalf. Ein kleiner Silber-
streifen am Romanshorner Horizont war der 
Homerun von Peter Cartsunis. Doch änderte 
dieser herrliche Schlag nicht viel am Gesche-
hen. Im vierten und letzten Inning konnten 
die Reussbühler ganze 14-mal scoren – dies 
bei nur zwei Hits (einer davon ein Grand-
Slam-Homerun, also auf einen Schlag vier 
Punkte); der Rest bestand aus Base-on-Balls.

Der Endstand von 3:22 war schliesslich das 
exakte Abbild der desaströsen Leistung der 
Submarines. Am kommenden Sonntag trifft 
der Baseballclub Romanshorn in Sissach in 
den letzten Play-off-Partien auf die selben 
Kontrahenten. Es wird sich dann zeigen, ob 
die Subs kürzlich nur einen schlechten Tag 
hatten oder ob die Luft endgültig raus ist für 
diese Saison. ■

Subs erleiden zwei Schlappen
Baseballclub Romanshorn Submarines

BLICKEEBLICK
Romanshorn

S Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Romanshorn

Sparen Sie sich den Ausrufer.

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle 
5000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.
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Baugesuche
Bauherrschaft/Grundeigentümer
Ellenbroek Hugentobler AG, Elektrische Unternehmungen
Esslenstrasse 1, 8280 Kreuzlingen

Bauvorhaben: Neubau Gewerbehaus

Bauparzelle: Im Hof 20, Parzelle Nr. 3226

Bauherrschaft/Grundeigentümer
SBB AG Bern, Immobilien, Bewirtschaftung Ost
Hohlstrasse 532, 8021 Zürich

Bauvorhaben: Einbau Shop Bahnhofgebäude

Bauparzelle: Im Bahnhof 1, Parzelle Nr. 1814

Planauflage
vom 7. September 2007 bis 26. September 2007
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet beim 
Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, einzureichen.

Feuer für 
Ihren Verkauf.

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Nur mit einem 
Seeblick-Inserat
erreichen Sie 
alle 5000 Haus-
haltungen von 
Romanshorn
und Salmsach.

BLICKEEBLICK
Romanshorn

S Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Romanshorn

Neustrasse 2, 8590 Romanshorn, Tel. 071 460 04 85

im Creativ-Laden.

30% Rabatt
auf alle sommerlichen

Boutique-Artikel

Feel the differenceMondeo. Der neue Ford.

Machen Sie sich auf eine neue Erfahrung gefasst. Der Mondeo über-

zeugt auf der ganzen Linie. Optisch, technisch und persönlich. 

In der Stadt und auf dem Land. Kurz, ein Auto, das man einfach haben 

muss. Schon ab Fr. 34’650.- für den 2.0 l/16V Duratec-HE Ambiente 

Station Wagon mit 145 PS. Oder als Titanium, 5-türig, mit 2.5 l Turbo/20V 

Duratec und 220 PS für Fr. 44’050.-. Und selbstverständlich gibts den 

Mondeo auch als Automat. 

Abgebildetes Fahrzeug mit Zusatzausstattung, gegen Aufpreis erhältlich. 

Mondeo. Der neue Ford.
Jetzt bei uns vom 6. bis 8. September

mitfeiern.

Besuchen Sie uns zur Lancierungsausstellung

vom 6. bis 8. September. Wir freuen uns auf Sie!

Feel the differenceMondeo. Der neue Ford.

Garage Stäheli AG Bahnhofstrasse 65

 9315 Neukirch-Egnach

 Telefon 071 477 12 49

 www.staehelicars.ch
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Infoveranstaltung 
dipl. Coach SCA
 (kostenlos) 

Frauenseminar Bodensee

Haben Sie Lust auf Aus- und Weiterbil-
dung? Das Frauenseminar Bodensee stellt am 
Donnerstag, den 13. September, 18.00 bis ca. 
20.00 Uhr, den Lehrgang «dipl. Coach SCA» 
vor und möchte Sie dazu herzlich einladen. 
Heike Reschenhofer und Maya Onken freuen 
sich auf Sie. Bitte melden Sie sich an unter: Te-
lefon 071 411 04 04 oder sekretariat@frauen-
seminar-bodensee.ch ■

Letzte Inline-
Kurse 2007
Looser Inline/Ski/Board

Zum Saisonabschluss führt Looser Inline/
Ski/Board nochmals zwei Inline-Basiskurse 
und einen Technikkurs durch.

So stehen etwa im Bereich «Lernen» Grup-
penkurse im Programm, bei denen die Teil-
nehmer von ausgebildeten Instruktoren 
Schritt für Schritt von den Grundelementen 
bis hin zum zügigen Skaten geführt werden. 
Ziel dieser Basiskurse ist es, dass jede Route 
sicher und entspannt befahren werden kann. 
Beim Technikkurs sind InlineskaterInnen an-
gesprochen, die sich auf den Inlineskates be-
reits wohl fühlen und weitere Techniken dazu 
lernen wollen.

Angeboten werden die Basiskurse als Abend- 
und Wochenend-Intensivkurse.

Start der nächsten Kurse
Abendkurs
Dienstag, 11. September, 18.30 Uhr

Wochenend-Kurs
Samstag, 22. September 14.00 Uhr; Technik-
Kurs (für Fortgeschrittene). Freitag, 5. Okto-
ber, 19.00 Uhr (Bei Schlechtwetter in einer 
Halle)

Anmeldung und weitere Informationen bei 
Looser Inline/Ski/Board, Hafenstrasse 1, 
Romanshorn, 071 463 31 83, 079 215 16 21 
oder auf der Website www.looser-sport.ch ■

Herzlichen Dank

Der FC Romanshorn, speziell die C-Junioren, bedanken sich bei der Raiffeisenbank 
Neukirch- Romanshorn für die neuen Tenüs. ■

Die gemeinsame Clubmeisterschaft der 
beiden Clubs Romanshorn und Kesswil
unter der Wettfahrtsleitung von Werner 
Scholl YCRo konnte bei idealen Windver-
hältnissen durchgeführt werden. Die Lang-
streckenregatta konnte grosszügig ausge-
legt werden und führte über Kesswil nach 
Immenstaad und zurück in den Gemeinde-
hafen Romanshorn. 

32 Boote waren zur diesjährigen Clubmeister-
schaft der beiden Clubs am Samstag am Start. 
Die Yachten starteten in zwei Gruppen und 
die Jollen wurden auf einer verkürzten Strecke 
auf die Bahn geschickt. 
Nach der Regatta trafen sich die Seglerinnen 
und Segler an der Hafenmole, um die neuen 
Schiffe zu begrüssen und den Apéro, gestif-
tet von der Kesswiler Segler-Vereinigung, zu 
geniessen.
Am Abend trafen sich die Teilnehmer der Re-
gatta und weitere Clubmitglieder in der Mole 
zur Grillparty. Bei  guter Stimmung genossen 
alle das feine Essen, das von der Crew der Fa-
milie Bolt zubereitet wurde. Seemannsgarn 
und die Ereignisse des Segeltages waren die 
vorherrschenden Themen.
Die mit Spannung erwartete Rangverkündi-
gung war ein weiterer Höhepunkt dieses Seg-
lerfestes.

Clubmeister ermittelt
YCRo, Ruedi Schellenberg

Mit dem Tornado Cat ersegelte der Romans-
horner Dieter Kuhn die schnellste Zeit aller 
beteiligten Boote und war in wenig mehr 
als 1 Std. mit dem Katamaran im Ziel, die 
schnellste Kielbootyacht brauchte dazu  mehr 
als 1 1/2 Stunden.
Als Gewinner des Blauen Bandes des YCRo 
(schnellste Yacht nach gesegelter Zeit jeder 
Gruppe) konnten sich der Vorjahressieger 
Max Schetter bei der Yardstickgruppe 1 und 
Hanspeter Keller bei der Yardstickgruppe 2 
feiern lassen. 
Clubmeister  nach berechneter Zeit des YCRo 
wurde bei der Yardstickgruppe 1 Max Schetter 
vor Thomas Vollrath und Ralph Müntener. 
Bei der Yardstickgruppe 2 siegte Hanspeter 
Keller vor Jürgen von Waldenburg und Karl 
Truninger.
Sieger bei den Jollen wurde Sämi Stübi vor 
Mischa Katz und Pascal Kohler, Mitglieder 
der Junioren-Trainingsgruppe des Yacht-
Club Romanshorn.
Gewinnerin des Blauen Bandes der Kesswiler 
Segler-Vereinigung in der Yardstickgruppe 1 
wurde Kirstine Gerber mit der Diva 39, die 
auch vor Bruno Randelli die Clubmeister-
schaft gewann. 
In der Yardstickgruppe 2 gewann Fritz Mül-
ler das Blaue Band und die Clubmeister-
schaft. ■
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Morgen Samstag, 8. September lädt der ita-
lienische Club Campania von 17.00 bis ca. 
24.00 Uhr zum Tag der offenen Tür. Wer 
immer Lust auf italienisches Ambiente zu 
günstigen Preisen hat, liegt dort richtig.

Der Kurzurlaub in Italien findet im Club 
Campania statt. Kinder rennen herum, es 
herrscht eine familiäre Atmosphäre und der 
Duft der legendären Pizza liegt in der Luft. Bis 
zu 200 Pizzen werden an Freitagen, an denen 
diese besonders günstig sind, durch die Luke 
aus der Küche gereicht.

Maria und Domenico Pasquale bereiten 
dort aber auch andere Spezialitäten zu, die 
die Nationalitäten der meisten Besucher wi-
derspiegeln: etwa Pasta oder Knusperli. Das 
Stimmengewirr ist italienisch und schweizer-
deutsch. Wegen gesundheitlicher Probleme 
hat Domenico Pasquale kürzlich die Leitung 
in der Küche an seinen Sohn Vincenzo über-
geben. Obwohl der Club Campania eigent-
lich für Italiener gedacht wäre, ist das Publi-
kum bunt gemischt.

Für Vincenzo Pasquale, der italienisches Blut 
hat, dessen Heimat aber in der Schweiz ist, ist 
es völlig klar, dass nicht nur Italiener, sondern 
auch Schweizer den Club besuchen. Hier 

Zu Gast bei Freunden
IntegRo

Willkommen am Samstag im Club Campania, an der Hirschhalde 10 neben dem Polizeiposten 
beim Bahnhof  ■

seien alle willkommen. Maria Pasquale ist 
nicht nur der gute Geist in der Küche sondern 
auch Präsidentin des Clubs, der eine grosse 
Zahl Mitglieder hat. Einmal im Jahr findet die 
Hauptversammlung statt. Dann versammeln 
sich die rund 300 Mitglieder aus der gesam-
ten Deutschschweiz in Romanshorn. 

Die Italiener aus der Provinz Salerno seien wie 
eine grosse Familie, erklärt Maria Pasquale. So 
hat die jährliche Versammlung denn auch den 
Charme eines Familientreffens. 

Der Anlass findet im Rahmen des Projekts 
«Zu Gast bei Freunden – Tage der offenen 
Ausländer-Treffs» statt, den die IntegRo 
(Integrationsgruppe Romanshorn) dieses 
Jahr lanciert hat.

Das letzte Datum ist der 15. September, 
Club Espagnol.

Bereits stattgefunden haben: 11. August 
Rüan Thai, 18. August Albanischer Ver-
ein Bashkimi,  25. August türkischer Club 
Perkeo und am 1. September der portu-
giesische Club Os Latinos.  ■

Wander- und Probe-
wochenende 
Romis-Näbel-Horner

Die Romis-Näbel-Horner verbrachten das 
Wochenende vom 24. bis 26. August 2007 
bei strahlender Sonne und blauem Himmel 
in den Bergen.

Das alljährliche Wanderwochenende fand in 
Ebnat-Kappel statt, wobei die Instrumente 
absichtlich zu Hause geblieben sind, denn es 
geht dabei um reine Kameradschaftspflege 
der RNH.

Die meisten reisten schon am Freitagabend 
an, um am Samstag um 10.00 Uhr mit Wan-
derschuhen und -stöcken bereitzustehen.

Auf der Tour begegneten sie vielen kleinen 
Tieren, haben auf der Egg mit einer sensatio-
nellen Aussicht auf den «Zürichsee» zu Mittag 
gegessen und sind einmal den Hügel runter 
und auf der anderen Seite wieder hinauf ge-
laufen, um dann um ca. 17.00 Uhr müde und 
verschwitzt in die Skiclubhütte zurückzukeh-
ren. 

Nach einem gemütlichen Grillabend, einer 
ruhigen Nacht bei Kuhglockengeläute und 
einem leckeren Zmorgen machten sich am 
Sonntag alle wieder auf den Weg Richtung 
Thurgau – Bodensee.

Bläser gesucht
Damit die Musik aber nicht zu kurz 
kommt und die RNH für die nächste 
Saison gut vorbereitet sind, findet am 
22. und 23. September 2007 in Flawil 
ein Probewochenende statt.

Dabei werden neuen Lieder eingeübt, 
die alten wieder aufgefrischt und Abläufe 
einstudiert. Interessenten (wir brauchen 
dringend Bläser) sind herzlich willkom-
men und können über unsere Homepage 
www.RNH.ch gerne Kontakt mit uns 
aufnehmen.

Die RNH freut sich schon jetzt auf die an-
stehende Saison mit einem neuen Guggen-
Gwändli und wünscht allen umliegenden 
Guggen gute Vorbereitung und schicken allen 
ein fröhliches Honarooo! ■
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Behörden & Parteien

Erfolgreich in Rapperswil 
Kanuclub, Peter Gubser

Dani Bolliger, Pablo Bäggli, Cedric Meier und Simon Simbürger kämpfen auf Bahn 1 im 200-
Meter-Jugend-Rennen um den Anschluss an die Boote der Rapperswiler und der Deutschen.

An der Internationalen Kanu Regatta in 
Rapperswil waren die Elite-Fahrer des Ka-
nu-Clubs Romanshorn äusserst erfolgreich. 
Sie gewannen vier von sechs Finals. Nicolai 

«CVP Innotour Thurgau» machte Halt 
in Romanshorn
CVP Romanshorn

Häni, Martin Schönholzer unterstützen 
im Vierer David und Remo Gubser, die im 
Zweier und im Einer bereits jedes Mal einen 
Podestplatz erreicht hatten.

Die Jugendfahrer hatten es da schwerer mit 
der Konkurrenz aus Deutschland. Im Einer 
über 500 Meter konnten sich Pablo Bägg-
li und Dani Bolliger als Halbfinal-4. knapp 
nicht für den Final qualifizieren.

Zusammen im Zweier wurden sie dann über 
500 und 200 Meter 5. und mit Simon Sim-
bürger und Cedric Meier im Vierer belegten 
sie über beide Distanzen den 3. Rang.

Zweimal Rang 5 belegte Ailin Bäggli bei der 
weiblichen Jugend, über 200 Meter hinter 4 
Fahrerinnen aus Deutschland und vor einer 
Ungarin.

Bei den Jüngsten gut in Szene setzen konnten 
sich Joël Häni und Domenic Meier. Im Lang-
streckenrennen über 2000 Meter durften sie 
als 2. und 3. aufs Siegerpodest steigen. Dario 
Galli wurde 7. Über 500 Meter wurde Meier 
dann 4. und Galli wiederum 7. ■

Am vergangenen Freitag stattete die «CVP 
Innotour Thurgau» auch Romanshorn 
einen Besuch ab. Es waren verschiedene 
Arten von Autos und Fortbewegungsmit-
teln mit unterschiedlichsten Antriebsmo-
dellen zu sehen. So konnte man Elektro-
Fahrzeuge aber auch Autos auf Hybrid-, 
Bioethanol- und Erdgastechnik bestau-
nen. Elektro-Bikes rundeten die Palette 
ab.

Diese innovativen und umweltbewussten 
Fahrzeuge können wirksam den CO

2
-Aus-

stoss reduzieren. 

Gerade in der heutigen Zeit wird der Um-
weltschutz nicht nur zu einer ökologischen 
Notwendigkeit sondern auch zu einem wich-
tigen Wirtschaftszweig. Hier gilt es für die 
Schweiz, Chancen bei den Entwicklungen 
zu nutzen und sich an vorderster Stelle zu 
positionieren. 

Geschätzt wurde auch der persönliche Kon-
takt mit Claudia Vieli, Markus Frei und Tho-
mas Merz, welche am 21. Oktober 2007 für 
den Nationalrat kandidieren. Im Gespräch 
konnten sie sich bezüglich dieser Problematik 
klar positionieren. 

Die «CVP Innotour Thurgau» bezweckt, die 
Bevölkerung für diese Problematik zu sensi-
bilisieren und Alternativ-Techniken aufzu-
zeigen. ■
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Ein frühherbstlicher oder spätsommerlicher 
Nebelmorgen? Er lichtet sich später, ver-
treibt unsere Kleider- und Reisesorgen. Im 
Bus schon die Hatswiler Ausflugsgefährten, 
vertrauen auf sommerlich Bewährtem.

Noch vor dem Einstieg auf die Rhynegg zu 
unserm Ziel, erfreuen wir uns am sonnenum-
wobenen Wellenspiel. Wohl selten gut belegt 
ist unser Schiff, so hundertfünfzig alte Leute, 
junge HelferInnen samt Leiter – Verzeihung 
– so gilts nur heute.

Vor mir das Wasser zu beiden Seiten, wie ein 
Meer dehnt es sich aus, tuckert unsere Rhyn-
egg ruhig dahin, ans Ufer Lindaus. In voll 
besetzter Stube herrscht emsiges Treiben, Be-
träge einziehen, Kaffeeservice und Mineral, 
liebe Helferinnen betreuen uns Hochbetagte, 
manche an Zahl.
Lindau, im südlichen Sonnenglanz, das Ufer 
voll belebt, Schwester Doris mit mir zum 
«Gegenüber» strebt. Ins Hotel zum Zmittag, 
ich sags ehrlich: fürstlich und fein, Bedienung 
rasch und freundlich, hier ist gut sein.

Herr Dütschler wählt Gruppen zum Stadt-
rundgang, ich begnüge mich mit Spazieren 
dem Ufer entlang. Jetzt wirds gar sommer-
heiss, ich suche den Schattenplatz, mit der 

Altersausflug der Evang. Kirche 
Marie Tinner

Konsumhofkameradin finden wir bald zum 
Plaudern den Satz.

Nicht lange ein Duo, finden unsere Tou-
risten sich wieder ein und nach den stolzen, 
deutschen Schiffen bluppert auch unser Hei-
misches ein. Dessert, Kaffee gehören zu un-
serm Altersfest, auch hier die Bedienung aufs 
Allerbest.

In unserer Stube wirds warm und laut, die 
Schwarzwäldertorte ist wohl gut verdaut. 
Kanns denn sein, dass Tropfen fallen, gar 
grosse Regenkrallen, ein zünftiger Gewitter-
regen bahnt sich an, Blitzgedanke, habe ich 
mein Küchenfenster zugetan?

Der Regen, von Blitz und Donner begleitet in 
Strömen fliesst, Frau Witzig mich sicher über 
den Steg leitet, durch alles Nass, bis hin zu 
Bahnhofhalle, wo bald ein Bus bereit steht für 
«Aussenheimische» alle.

Schlossberg, Hubzelg, Spitz und Hatswil, alle 
kamen zwar nicht ganz trocken, aber sicher 
ans Ziel. Und wenn das Sprichwort vom Re-
genwasser stimmt, die Kirche nächsten Sonn-
tag NUR hübsche Besucher aufnimmt.

Ein herzliches Dankeschön! ■

Einwohneramt Romanshorn
Geburten
Auswärts geboren

3. August
• Ramaj, Aurora, Tochter des Ramaj, Nikolla, von 

Serbien und Montenegro und der Ramaj, Lendita, 
von Serbien und Montenegro, in Romanshorn

16. August
• Yildirim, Zümrah, Tochter des Yildirim, Hasan, 

von der Türkei und der Yildirim, Sultan, von Ro-
manshorn TG, in Romanshorn

Eheschliessungen
Auswärts getraut

08. Juli
• Boran, Gülden, von der Türkei, in der Türkei; 
 Sarikaya, Mehmet, von der Türkei, in Romanshorn

Mit Energie
volltanken
Markus Bösch

Im September werden in den Kirchen Um-
weltthemen, die sogenannte «Schöpfungs-
zeit», aufgegriffen: In Romanshorn betei-
ligte sich die katholische Ökogruppe mit 
einer Standaktion und einem Gottesdienst.

In diesem Jahr trägt die Schöpfungszeit das 
Thema «Energie – volltanken»: Gesamt-
schweizerisch ist die Organisation «Kirche und 
Umwelt»(oeku) verantwortlich für die Aktion, 
vor Ort engagieren sich die katholische Öko- 
und Drittweltgruppe. Am Samstagmorgen wur-
den die Passanten vor der Post mit dem Thema 
konfrontiert: Sie erhielten ein energiereiches Ge-
bäck, versehen mit entsprechenden Hinweisen. 
So war etwa zu lesen «Sonne gibt Energie. Wo 
tanken Sie Energie? Es ist Schöpfungszeit: www.
oeku.ch.» Bald entwickelten sich spannende 
Gespräche  zur Energie und die Verantwortung, 
die es wahrzunehmen gilt.

Nachdenkliches
In den beiden Gottesdiensten zeigten zwei 
Bibelstellen, wie Gott bei den Israeliten (Weg 
durch das Schilfmeer) und Jesus in den Ver-
suchungen mit dem Teufel energisch han-
deln konnten. Und in der Predigt wiesen 
Ökogruppe und Pfarrer Toni Bühlmann auf 
die Vielfalt von Energie hin: Nahrung gibt 
Energie zum Leben, in der Freizeit wird Ener-
gie für den Alltag getankt, in Beziehungen ist 
das Geben und Nehmen von Energie wichtig, 
die Sonne steht auch für erneuerbare Energie 
und schliesslich: so wie Jesus in der Wüste 
Energie für sein öffentliches Auftreten geholt 
hat, können wir dies in Gottesdiensten tun. ■

Konkret Energie mit auf den Weg gegeben: die 
Öko- und Drittweltgruppe engagierte sich für 
die «Schöpfungszeit». (Bild: Markus Bösch)

Mitteilungen des Einwohneramtes
18. August bis 31. August 2007

17. August
• Wehrle, Carmen Isabel, von Deutschland,
 in Romanshorn;
 Scheureck, Michael, von Deutschland,
 in Romanshorn

Todesfälle
In Romanshorn gestorben

17. August
• Hugentobler, Max, geb. 24. Januar 1934, 
 von Wigoltingen TG, in Romanshorn ■
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Wirtschaft

«Peripher und 
doch im Zentrum» 
UBS

Unter dem Titel «Peripher und doch im 
Zentrum» fand am Donnerstag, 23. August 
2007 eine UBS Mittagsveranstaltung in 
Romanshorn statt.

Reto Calonder, Leiter UBS Wealth Manage-
ment Arbon-Rorschach, begrüsste die rund 
20 Gäste in der Academia Euregio Bodensee 
in Romanshorn und hiess die Teilnehmer, 
auch im Namen seines Teams, herzlich will-
kommen.

Anschliessend ging das Wort an die UBS An-
lageexpertin Sandra Cafazzo. Anhand kon-
kreter Beispiele verschaffte sie den Gästen 
einen Überblick in die komplexe Angebots-
vielfalt von strukturierten Produkten.

Sie verstand es, die individuellen Anliegen 
der Gäste ins Zentrum zu stellen. Denn kein 
anderes Finanzinstrument lässt sich so genau 
auf die Markterwartung und auf die spezi-
fischen Bedürfnisse der Anleger abstimmen 
wie strukturierte Produkte.

Kernstück des Anlasses war das Referat 
von Adalbert Durrer, Leiter UBS Public 
Policy und ehemaliger Präsident der CVP 
Schweiz. 

Adalbert Durrer widmete sich der Frage, in-
wiefern die geografische Lage den politischen 
Einflussbereich peripherer Gegenden beein-
trächtigt.

Als neutraler Beobachter gelang es ihm, die 
Vorteile der Region Ostschweiz anschau-
lich aufzuzeigen und wies insbesondere auf 
die Nähe der importstarken Nachbarländer 
Deutschland und Österreich hin.

Den Gästen wurde während 45 Minuten ein-
drücklich verdeutlicht, weshalb die Distanz 
zum Bundeshaus keine Frage von Kilometern 
ist.

Abgerundet wurden die beiden Referate mit 
einer interaktiven Fragerunde und einem 
gemeinsamen Mittagessen im Restaurant 
Panem. ■

Am 31. Dezember 2007 geht eine Ära zu 
Ende. Carla Ströbele schliesst ihren be-
liebten und vielfach gelobten «Creativ-
Laden» an der Neustrasse.

Nach 34 Jahren des unermüdlichen De-
taillistendaseins will sie es ab 2008 ru-
higer angehen lassen. Und da es keinen 
Nachfolger gibt, bedeutet dies das Ende 
des Boutique- und Bastelgeschäftes. Aber 
bis dahin gibt es für alle Creativfreunde 
viele gute Schnäppchen-Gelegenheiten.

Der «Creativ-Laden» von Carla Ströbele wird 
von allen Seiten gelobt. Aber um ein solches 
Niveau zu erreichen und zu halten, wird ein 
hoher Einsatz gefordert. Nicht die Präsenz 
im Laden ist dabei entscheidend, sondern das 
Drumherum: Messebesuche, um sich über 
neue Trends zu informieren und Waren zu be-
stellen, Ware auspacken, prüfen, auszeichnen 
und im Laden platzieren, Schaufenster deko-
rieren sowie spezielle, jahreszeitliche Präsen-
tationen im Laden ausdenken und umsetzen. 

Dazu kommen dann noch spezielle Aufträge, 
zum Beispiel Tischdekorationen und Ähn-
liches für Hochzeiten und Geburtstage zu ge-
stalten und auszuführen.

Kein Wunder, dass der Arbeitstag nicht 
mit dem Laden Aufschliessen beginnt und 
mit dem Zuschliessen endet. Wer will es 
also der umtriebigen Carla Ströbele ver-
denken, dass sie sich Gedanken um die 
Zukunft ihres «Schmuckkästchens» ge-
macht hat.

Und da alle Gespräche zu einer Übernahme 
scheiterten, hat sie sich nun entschlossen, den 
«Creativ-Laden» zum 31. Dezember 2007 zu 
schliessen. Damit gehen rund 34 Jahre De-
taillistentätigkeit zu Ende.

Begonnen hatte alles, als Carla und Gerhard 
Ströbele 1973 die Druckerei Muther über-
nahmen, zu der eine Papeterie gehörte. Im 
Laufe der Jahre drückte Carla Ströbele die-
sem Ladengeschäft immer mehr ihren Stem-
pel auf. Und als die Druckerei vor rund acht 
Jahren deutlich erweitert und dafür Platz ge-
braucht wurde, sprang sie mit 60 nochmals 
ins kalte Wasser und stellte ihr Boutique- und 
Bastelgeschäft an der Neustrasse auf eigene 
Füsse. Bis dieses Kapitel der Romanshorner 

«Creativ-Laden» schliesst auf Ende Jahr

Ladengeschäfte endgültig geschlossen wird, 
gibt es aber noch ein dreimonatiges Feuer-
werk.

Ab sofort beginnt eine Serie von Akti-
onen, in denen das grosse Sortiment des 
«Creativ-Ladens» Gruppe um Gruppe 
aufgelöst wird. 

Und schon heute verspricht Carla Ströbele 
ihren Kunden ganz besonders reizvolle Ange-
bote in der Bastel- und Vorweihnachtszeit. Da 
scheint der aufmerksame Kunde über lange 
Zeit immer wieder ein Schnäppchen machen 
zu können.

«Mitrudern oder Kapitän sein ist schon 
ein Unterschied»

Martina Ströbele zur Nachfolge im 
«Creativ-Laden»:

«Frau Ströbele, Ihre Mutter schliesst ihren 
Laden mit dem Argument, dass es keinen 
Nachfolger gibt. Sie haben Ihrer Mutter an 
der Neustrasse jahrelang zur Seite gestan-
den. Warum übernehmen Sie das einge-
führte Geschäft nicht?»

Martina Ströbele: «Vielleicht weil ich ge-
nau weiss, was hinter der Leistung meiner 
Mutter steht. Ich habe vor ihrer Energie 
und ihrem Willen den grössten Respekt. 
Und ich habe gerne mit ihr zusammen-
gearbeitet. Doch Mitrudern und Kapitän 
sein ist schon ein Unterschied.»

«Aber es gibt einen grossen treuen Kunden-
stamm, der das Schliessen des «Creativ-
Ladens» sehr bedauern wird. Ist diese treue 
Kundschaft keine Basis?»

Martina Ströbele: «Ich bedauere die 
Schliessung ausserordentlich. Aber ich 
habe einen Mann, der eine verantwort-
liche Stelle bekleidet und zwei Kinder, 
die ihre Mutter noch voll und ganz brau-
chen. Das ist auch kein Teilzeitjob und 
beides zusammen ist für mich zum jet-
zigen Zeitpunkt einfach zu viel.» ■
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Gesundheit & Soziales

Pflanzliche Alternativen zu Schmerzmittel 
Vortrag zum Thema Rheuma am 19. Sep-
tember 2007

Unter Rheuma versteht man eine nicht verlet-
zungsbedingte Erkrankung des Bewegungs-
apparates – assoziiert mehrheitlich mit äl-
teren Patienten. Beachtet man aber, dass auch 
Rückenschmerzen oder Gelenkschmerzen 
darunter fallen, sieht man, dass durchaus 
auch jüngere Patienten davon betroffen sind. 
Rheumatische Erkrankungen sind chronisch 
und müssen daher nicht nur wirksam sondern 
auch gut verträglich über eine längere Zeit be-
handelt werden.

Gerade die wissenschaftlich gut untersuchten 
Heilpflanzen Arnika und die Teufelskralle 
sind in diesem Fall eine bestechende Thera-
pieoption.

Arnika montana besitzt einen einzigartigen 
entzündungshemmenden Wirkmecha-
nismus. Entzündungen werden an ihrem 
Entstehungsort blockiert – man kann hier 
durchaus von einem «Phyto-Cortison» spre-
chen. 

Friedrichshafen – Langenargen – Tettnang 
– Friedrichshafen

Dienstag, 11. September, Verschiebedatum 
Donnerstag, 13. September
Besammlung beim Fähreplatz um 8.30 Uhr 
Abfahrt der Fähre 8.36 Uhr

Tourencharakter
Leichte Tour mit wenig Höhenunterschied, 
berührt das Naturschutzgebiet Eriskirch, 
führt schattig der Arge entlang in die alte 
Montfortstadt Tettnang und zurück nach 
Friedrichshafen. Tourenlänge ca. 32 km

Mittagessen
Lunch aus dem Rucksack im Schlosspark oder 
in einem Restaurant.

Abseh- und Hör-
trainingskurs in 
Romanshorn
Schwerhörigenverein, Rainer Nobs

Der Schwerhörigenverein Romanshorn und 
Umgebung veranstaltet Kurse, die es hörbe-
einträchtigten Menschen ermöglichen, ihre 
Kommunikationsfähigkeit zu verbessern.

An zehn Dienstagnachmittagen vermitteln 
drei ausgewiesene Fachlehrerinnen den Teil-
nehmenden Fähigkeiten, sich in verschie-
denen Alltagssituationen besser mit Ge-
sprächspartnern unterhalten zu können (so 
z.B. bei Störlärm in einem Restaurant).
Es besteht auch die Möglichkeit eines Taxi-
transports (gratis).
Interessentinnen und Interessenten sind 
herzlich zum Mitmachen eingeladen. Es wird 
lediglich ein kleiner freiwilliger Unkosten-
beitrag (Fr. 5.– pro Nachmittag) erhoben.

Beginn: Dienstag, 11. September
Zeit:  14.30 bis 16.30 Uhr
Ort: Thurg. Sprachheilschule
 Alleestrasse 2, 8590 Romanshorn

Eine Anmeldung ist erwünscht unter:
Telefon 071 461 13 10 oder
Telefon 071 463 31 30 ■

Vortrag zum Thema 
Bandscheibenvorfall
Physiotherapie Boeger 

Am Freitag, 14. September, von 19 bis 20 
Uhr, hält Physiotherapeut David Boeger in 
den Räumen der Akademie für Narbenthe-
rapie, Bahnhofstrasse 40 im 2. Stock, einen 
Vortrag zum Thema «Bandscheibenvorfall». 
Beim Bandscheibenvorfall haben wir es nicht 
mit einer Krankheit zu tun, sondern mit der 
Spitze eines Eisberges. An diesem Abend wer-
den folgende Fragen beantwortet: Wie entste-
hen Bandscheibenvorfälle? Warum können 
sie nach Operationen wieder kommen? Was 
ist der Weg aus dem Dilemma? 

David Boeger informiert über Ursachen und 
Lösungsmöglichkeiten bei einem Bandschei-
benvorfall. Ausserdem zeigt er praktische 
Übungen für zu Hause. ■

Arnika und Teufelskralle 
DROPA 

Nicht steroidale Antirheumatika (NSAR), 
die normalerweise als Grundtherapie bei 
rheumatischen Beschwerden eingesetzt wer-
den, sind wegen ihres schlechten Nebenwir-
kungsprofiles problematisch. Als Alternative 
bieten sich seit neuestem die Teufelskralle in 
der Form der A. Vogel Rheuma-Tabletten an. 
Diese sind sehr gut verträglich und daher für 
eine gefahrlose Langzeitanwendung geeignet.

Der A. Vogel Rheuma-Gel und die A. Vogel 
Rheuma-Tabletten sind klinisch gut unter-
sucht, wirksam und sehr gut verträglich. Sie 
sind eine interessante pflanzliche Alternati-
ve mit sehr hoher Patientenakzeptanz, nicht 
nur bei Rheuma sondern auch bei Rücken-
schmerzen und Gelenkbeschwerden.

Erfahren Sie mehr über Rheuma und 
die Möglichkeiten der Behandlung an 
einem spannenden Abendvortrag in der 
DROPA Romanshorn am 19. Septem-
ber 2007.
Melden Sie sich jetzt an unter
Telefon 071 463 13 46.  ■

Velotour nach Tettnang (Deutschland) 

Vitaswiss, Heidi Knechtli

Mitnehmen
Ausweis, Euro, evtl. kleine Zwischenverpfle-
gung

Rückfahrt
15.41 Uhr ab Friedrichshafen

Billett
Wir lösen Friedrichshafen retour und eine 
Tageskarte für das Velo

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Auch Nicht-
mitglieder sind willkommen, hier bitten wir 
um einen Unkostenbeitrag von Fr. 5.–.

Auskunft bei zweifelhaftem Wetter, am Vor-
abend zwischen 18.00 Uhr und 19.00 Uhr un-
ter Tel. 071  463 52 73 oder 071 463 19 68 ■
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Schule

In den letzten beiden Augustwochen lernten 
rund 20 Kinder der 4. bis 6. Klasse schwim-
men.

Während zweier Wochen nahmen die Kinder 
in drei Gruppen täglich eine Stunde am 
Schwimmkurs der Primarschule teil.

In der 2. Kurswoche goss es teilweise wie aus 
Kübeln. Die Kinder bissen sich dennoch 
durch und durften sich am Freitag darüber 
freuen, endlich schwimmen gelernt zu haben. 

Es war beeindruckend zu beobachten, mit wel-
cher Begeisterung die Ex-Nichtschwimmer, 
also Kinder, die nicht unbedingt zu den Was-
serratten zählen, nach zwei Wochen täglichem 
Schwimmunterricht, zur Sache gingen.

Dem Ehepaar Robert und Sybille Buff gelang 
es, mit Spielen im Wasser, die Wassersport-
stunden kurzweilig zu gestalten.

Marktplatz

200 geprüfte Occasions- u. Jahreswagen 
Occasionslive Amriswil

Am Samstag und Sonntag, 8./9. Septem-
ber 2007 findet von 10 bis 17 Uhr auf dem 
Sportplatz in Amriswil die grösste Occasi-
onsausstellung im Oberthurgau statt: Ge-
zeigt werden über 200 gepflegte und geprüf-
te   Occasions- und Jahresfahrzeuge in jeder 
Preisklasse.

Organisiert  wird die Occasionsschau von 
acht Amriswiler Markenvertreter, welche 
auch für die einwandfreien Occasionen 
garantieren. 

Beteiligt sind folgende Fachgaragen:
Centralgarage AG (VW-Audi-Service)
Automobile Diethelm AG (Mercedes-Benz)
Garage Lindenmann AG (KIA)
Metropol-Garage AG (Opel)
Garage Peyer AG (Fiat/Alfa Romeo)
Garage Roth AG (BMW)
Garage Stahel AG (Ford)
Steat Auto AG (Seat)

Weitere Infos finden Sie auch unter
www.tagblatt.ch. ■

Erfolgreich schwimmen gelernt
Primarschule, Hanspeter Heeb

Der Schwimmkurs fand auf Anregung 
von Claudia Callegher, Lehrerin TW, 
statt. Diese hatte festgestellt, dass trotz 
aller Bemühungen nicht alle Kinder wäh-

rend der Primarschulzeit schwimmen ge-
lernt haben.

Der Schwimmclub bot sofort Hand, einen 
Spezialkurs für die Nichtschwimmer der 
4. bis 6. Klasse mitzuorganisieren.

Die Primarschule plant im kommenden Jahr 
in Zusammenarbeit mit dem Schwimmclub 
weitere Angebote, damit alle Kinder rechtzei-
tig schwimmen lernen. ■
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Romanshorn hat seit Ende August im Zen-
trum wieder eine Pizzeria mit Kurierdienst.

Das Ristorante «Bella Italia», das ehemalige Co-
rallo Blu, empfängt seit 31. August seine Gäste 
und bietet einen zuverlässigen Kurierdienst an.

Es ist dem neuen Team ein Anliegen für alle 
da zu sein und eine grosse Auswahl an Pizzen, 
Pasta- und Fleischgerichte zu günstigen Preisen 
– aber immer in guter Qualität – anzubieten.

Nicht nur Pizzen können über den Kurier-
dienst bestellt werden, sondern ebenso Salate, 
Pasta- und Fleischgerichte bis zum Dessert 
und den Getränken.

Besonders der Pizzaiolo kann auf eine 15-jäh-
rige Berufserfahrung zurückblicken und hat 
die Sache immer im Griff.

Pasta- und Fleischgerichte sind eine Aufgabe 
für die Chefin und für den gepflegten Wein 
ist der Chef persönlich zuständig.

Zum Start des Ristorante «Bella Italia» bietet 
das Team besonders günstige Eröffnungsan-
gebote laut Inserat an.

Ein Saal für 40 Pesonen bietet Platz für schö-
ne Familienfeiern. Frühzeitige Reservation ist 
vorteilhaft.

Machen Sie einen Besuch im neuen «Bella 
Italia», geniessen Sie das vielfältige Angebot. 
Schon heute heissen wir alle herzlich will-
kommen! ■

Die Schifffahrts-Hauptsaison ist schon bald 
wieder vorüber und die Schweizerischen 
Bodensee-Kursschiffe fahren ab Mitte Sep-
tember nur noch an den Wochenenden.

Aus diesem Anlass lässt die SBS AG, wie be-
reits zum Saisonauftakt, den «Mostindien-
Express» nochmals aufleben. Dieser führte 
durch den Thurgau, vorbei an den Obstplan-
tagen Mostindiens, die sich im Herbst bereits 
apfelreich und fruchtig präsentieren.
Am 9. September 2007 fährt der «Mostin-
dien-Express» parallel zum Schiff von Ro-
manshorn nach Rorschach und zurück. Zwei 
Rundfahrten, morgens und nachmittags 
können dabei gebucht werden und die Gäste 
legen jeweils einen Teil der Strecke mit dem 
nostalgischen Dampfzug und den anderen 
Teil mit dem Schiff zurück. Ein einmaliges 
Erlebnis für Jung und Alt. Die Platzzahl ist 
beschränkt. Also unbedingt den Vorverkauf 
nutzen!

Mit Schiff und Dampfzug
durch Mostindien
SBS

Karten und weitere Infos unter: 071 466 78 88 
oder im Internet: www.bodenseeschiffe.ch.

Unwiderstehliche Pizzas und mehr …

Kontakt
Schweizerische Bodensee-
Schiffahrtsgesellschaft AG
Telefon +41 (0)71 466 78 88
info@sbsag.ch
www.bodenseeschiffe.ch ■
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Evangelische
Kirchgemeinde

Romanshorn
Salmsach

Freitag, 7. September: 16.30 Uhr, Fritigshüsli. 
Sonntag, 9. September: 10.15 Uhr, Gottes-
dienst in Romanshorn mit Pfr. Torsten Här-
velid. Fahrdienst: Telefon 071 461 32 59.

Veranstaltungen in der Woche
Dienstag, 11. September: 18.30 Uhr, Ro-
manshorner Jugendchor. Alle Jugendlichen ab 
13 Jahren sind herzlich willkommen! Leitung: 
Annedore Neufeld, Info: 052 620 04 16.

Insertionspreise
Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.    3.– 
«Entlaufen, Gefunden,
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Lakeside English Centre Romanshorn – Eng-
lisch- und Swahili-Unterricht. Bloss keine
Hemmungen! www.talk-english.ch, Telefon
071 460 08 20.

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses

FeRoCom, Friedrichshafnerstr. 3, 8590 Ro-
manshorn. Computer und Zubehör. PC-
WebShop nicht nur, wenn der Compi spinnt.
071 4 600 700, 079 422 04 66.

Zu vermieten

Wollen Sie bei ricardo oder ebay etwas ver-
kaufen? Wir erledigen das für Sie, 076 228 
88 46, von 09.00 Uhr bis 20.00 Uhr

In Romanshorn, 5-jährige 41/2-Zimmer-
Eigentums-Wohnung mit Tiefgarage. Alp-
steinstr. 17 (Von Spiller, Diethelm und
Suter gebaut). Geeignet für Familien mit 
Kindern. Für Besichtigung bitte Telefon
071 466 73 00. Trewim AG, Treuhand/
Wirtschaftsprüfung/Immobilien, Alleestras-
se 58, Romanshorn (Hr. Schneeberger)

Gratis abzugeben

1 Tischtennistisch, Telefon 071 463 49 78.

Flohmarkt
Evangelisch-Methodistische Kirche

Neben dem Raritäten- und Flohmarkt  –  mit 
speziellem Spielzeugmarkt für die Kinder  –  
laden die Kaffeestube und das Gumpi-Schloss 
Gross und Klein zum Verweilen ein. Zudem 
wird eine einfache Mittagsverpflegung ange-
boten. Jedermann ist herzlich eingeladen.

Der Erlös des Anlasses geht diesmal an das 
Kinder- und Jugendzentrum «John Wesley» 
in Dobric/Bulgarien. ■

für Kinder- und Jugendzentrum
in Dobric / Bulgarien

Am Samstag, 8. September, findet von 
09.00 bis 16.00 Uhr bei der Evangelisch-
Methodistischen Kirche (EMK) an der 
Bahnhofstrasse 41 in Romanshorn das 
traditionelle Herbstfest statt.

Der Mond ist aufgegangen, nur gleich eine 
Handbreite über der eindunkelnden Berg-
kuppe und zwei Handbreiten oberhalb des 
vom abendlichen angestrahlten Lichtes ein-
samen Leuchtturmes.
Hellblau scheinend des Wassers Spiegelung, 
die immer weniger zu werdenden Segelbootes 
Dreiecks, sie alle langsam zurückkehrend ein-
fahrend in des heimatlichen Hafens Anker-
platzes.
Im Westen der Himmel leuchtend im seinem 
abendlichen Farbenkleid, durchzogen eines 
feinen Wolkenbandes, sich verabschiedend 
von des Tages Seins.
Im Osten, der Mond ist am Himmelreich auf-
gegangen, begrüssend der letzten leuchtenden 
Sonnenstrahlen.
Drei Enten quakend sich strampelnd sich 
des kleinen Leuchtturmes nähernd, elegant 
sich vom Winde tragend eine Schar von Mö-
wen. Einmal hornend aus des nah gelegenen 

Der Mond ist aufgegangen
Kurt Rüegg

Hafenbecken  ein auslaufendes Schiff, zum 
dritten oder vierten Male an diesem Tage, sich 
nun zum Tanzen einladend auf des Fläche Sees 
sich Liebende umarmend des Blickes um des 
abendlichen Lichtes. Spät in der Nacht zurück-
kehrend beglückt und fast beneidenswert.
Was gäbe ich nur, einmal, vielleicht auch 
zweimal, selbst einmal unter weissen Segel 
auf des Wasser Weite Oberfläche dahin glei-
tend das Durchpflügen des Stromes schnei-
dend, im Westen das Zusehen der sich zur 
Ruhe legenden Sonne im Osten das Aufwa-
chen des immer kräftig Werden des leuchten-
den Mondes.
Der Mond ist aufgegangen nun schon weit 
im hohen Grade, zu sehen nun deutlich sein 
Gesicht. Er blickt nun auf des Wassers Da-
sein, bewacht gleich dessen Menschen Ruh. 
Morgen da wird er strahlen in seiner vollen 
Würde, dann sich wieder verabschiedend in 
zur nächsten Wiederkehr. ■

BLICKEEBLICK
Romanshorn

S Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Romanshorn

Inserieren statt demonstrieren.

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle
5000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

Weitere Infos
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Zutaten
Ergibt ca. 30 Stück 

350 g Rindshackfleisch, 50 g Toastbrot ohne 
Rinde, 50 g Reibkäse, 1 Zwiebel, 1 TL Salz, 
Pfeffer, 1 EL Basilikum gehackt, Olivenöl, 30 
Cherrytomaten, 30 Zahnstocher 

Zubereitung 
Das Toastbrot in Wasser einweichen, in der 
Zwischenzeit die Zwiebel und den Basilikum 

Hackbällchen-Tomaten-Spiesschen 
Agro Marketing Thurgau

fein schneiden. Dann das Brot ausdrücken 
und mit allen vorbereiteten Zutaten ausser 
den Cherrytomaten und dem Olivenöl ver-
mischen und gut durchkneten.
Die Hackfleischmassen mit nassen Händen 
zu 30 Bällchen formen und diese in Olivenöl 
rundum etwa 6 Minuten braten.

Je ein Hackfleischbällchen und eine Cherry-
tomate mit einem Zahnstocher aufspiessen 
und so als Apérohäppchen servieren.  ■
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R O M A N S H O R N

A M  B O D E N S E E
T l f 071 463 32 32Telefon 071 463 32 32

V E R K E H R S V E R E I N

Als Mitglied des VVR können auch Sie hier Ihre Veran-
staltungen veröffentlichen. Meldung an Tourist Info, 
im Bahnhof, 8590 Romanshorn, Fax 071 461 19 80 
oder per e-Mail touristik@romanshorn.ch, mindestens 
zwei Wochen im Voraus.

Ihr Verkehrsverein

Romanshorner 
Agenda
7. September bis 14. September 2007

• Jeden Freitag Wochenmarkt, 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr, 
Kreuzung Allee-/Rislenstrasse .................................

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
Dienstag 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
Samstag 10.00–12.00 Uhr

• Betula Lauftreff, Montag und Donnerstag um 
19.00 Uhr (ausgenommen Fest- und Feiertage) Treff-
punkt Betula Wohnheim, Kindergartenstrasse3 .......

• Die Bootsvermietung ist bei schönem Wetter täglich 
ab 10.00 Uhr geöffnet .............................................

Freitag, 07. September
• Orgelmusik im September, Evang. Kirchgemeinde, 

19.00 bis ca. 19.45 Uhr,
 evangelische Kirche Romanshorn ............................

Impressum

Herausgeber
Politische Gemeinde Romanshorn

Amtliches Publikationsorgan
Politische Gemeinde Romanshorn, Primarschul-
gemeinde Romanshorn, Sekundarschulgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

Erscheinen
Jeden Freitag gratis in allen Romanshorner und 
Salmsacher Haushaltungen. Auswärtige können 
bei der Gemeindekanzlei ein Jahresabo von 
Fr. 100.– (Schweiz) abschliessen.

Entgegennahme von Textbeiträgen
Bis Montag 8.00 Uhr
Gemeindekanzlei Romanshorn
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn 1
Fax 071 466 83 82
seeblick@romanshorn.ch

Koordinationsstelle der Texte
Regula Fischer, Seeweg 4a
8590 Romanshorn, Telefon 071 463 65 81

Entgegennahme von Inseraten
Bis Freitag 9.00 Uhr
Ströbele Text Bild Druck
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn 1
Telefon 071 466 70 50, Fax 071 466 70 51
info@stroebele.ch

«Mitgliedschaft lohnt sich»

Samstag, 08. September
• Floh-, Sammler- und Antikmarkt, FLIBA, 07.00 

bis16.00 Uhr, Am Hafen beim Silo, bei der Auto-
fähreverladestation ..................................................

• Bodenseecup, Unihockey Club, ganzer Tag,
 Kantihalle ...............................................................
• BIBI-TORRIANI Eishockeyturnier, 10.00 bis 

22.00 Uhr, EZO Eissportzentrum Oberthurgau .....
• Absegeln, Yacht-Club Romanshorn ........................
• Jubiläumsfest und Tag der offenen Tür der Heilpä-

dagogischen Schule, 13.30 bis 17.00 Uhr,
 Schulstrasse 16, Romanshorn ..................................
• schön&gut (Anna-Katharina Rickert und Ralf 

Schlatter) spielen «Das Kamel im Kreisel» (Kaba-
rett), Bistro-Komitee, 20.15 Uhr in der Aula der 
Kantonsschule Romanshorn ...................................

Sonntag, 09. September
• BIBI-TORRIANI Eishockeyturnier, 10.00–22.00 

Uhr, EZO Eissportzentrum Oberthurgau ...............
• Absegeln, Yacht-Club Romanshorn ........................
• «Imkern – ein faszinierendes Hobby», Film von 

Jakob Eisenhut, Blaukreuzverein Romanshorn,
 19.30 Uhr im evang. Kirchgemeindehaus................

Dienstag, 11. September
• Beginn Inline-Skating-Basiskurs, Looser Inline/Ski/

Board, 6 Abende jeweils Dienstag und Donnerstag,
 18.30–20.00 Uhr, Anmeldung 071 463 31 83 oder 

079 215 16 21 oder www.looser-sport.ch ................
• Monatsversammlung, Philatelistenverein Romans-

horn, 19.30 Uhr, EZO ............................................

• HC Romanshorn–HC Flawil, Juniorinnen U 15, 
Handballclub Romanshorn, 18.30 Uhr, Kantons-
schule ......................................................................

• HC Romanshorn–BSV Weinfelden, Junioren U17, 
Handballclub Romanshorn, 19.50 Uhr,

 Kantonsschule ........................................................

Donnerstag, 13. September
• Gottesdienst mit Frauengemeinschaft anschl. Treff, 

Kath. Kirchgemeinde, 19.30 Uhr, Alte Kirche ......... 

Freitag, 14. September
• Boccia-Bar ..............................................................
• Bildbesprechung/Bildgestaltung, Fotoclub Ro-

manshorn, ab 19.30 Uhr im Café Passage, Konsumhof
• «Waking Ned Devine» – ein überwältigender Lotto-

gewinn; Irland 1998, Originalversion d/f Untertitel, 
ab 12 Jahren, Bar Aperitivo ab 19.30 Uhr, Film um 
20.15 Uhr im Kino Modern, Romanshorn ..............

Egli und Co.
Markus Bösch

Es ist Tradition und führt die Fischliebhaber 
ins gemeinsame Zelt: Am Sportfischerfest 
vom vergangenen Wochenende genossen 
sie allesamt die Spezialitäten von Zander, 

Felchen und Egli und «sowohl die Fische 
als auch der ausgezeichnete Service kamen 
gut an», sagte der Küchenchef und Festwirt 
Heinz Nufer. ■

Bild: Markus Bösch
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